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Indianapolis, Jndeana, Freitag, den IS. Juni 188.

zssges AWarm Die(rangen si MmschMm
glück 345 Mann in der Mine. Davon
arbeiteten 160 in dem Gange, in welchem
die Eiploston erfolgte. Dieselben beftn
den sich noch in der Mine uud können

wegen Verschüttung des Zuganges nicht
erreicht werden. Bis jetzt hat man 22
L'ichen hervorgezogen.

Zustände in Brünn.
B r ü n n, 13. Juni. Der Strike der

Arbeiter, welche eine Reduktion der Ar

Neues per Telegraph.

Wettet tu 61 täten.
Washington. D. C., 19. Juni.

Schönes, etwas wärmere? Wetter.

Gtn. Grant.
Mt.MeGregor. 19. Juni. Der

Kranke schlitf schlecht lefcte Nacht und U-dür- fte

wiederholt Morphins. ES ist jetzt
eine Woche seitdem er unfähig ist. zu

zum

n2gi

verweigert die Lörlauvmß. ttimgestun-de- n

spader jedoch ordnet der italienische
Civil-Eommiss- är die Abfahrt des Ella
Venhändlers mit seiner Waare an, nach-de- m

er seine Schifffahrtspapiere.vidimirt
hat.. Dieses Spiel wird unausgesetzt
von zahlreichen Barken wiederholt. Die
Militärbehörden sehen entweder nichts,
oder schweigen, wenn sie etwas sehen."
Eine auf den Handel mit Menschenfleisch

gegründete Civilisation wäre wohl schließ-lie- h

auch ohne eine italienische Expedi-tio- n

das Schicksal deS Sudans geblie
den.

In der technischen C o m-Miss-

der in Rom tagenden internatio
nalen Sanitäts'Conferenz wurde der An-tra- a

des ersten österreichischeu Delegirten

Wcil man das mit gcringcrcm Prosit zusrikden ist als audersvo.
Ganz wollene Herren - Anzüge zu

Das Billigste, was je da war.
Fcinc ganz wollene Anzüge zu $7, $8, $10 und $12. Alle 50 Prozent

mehr werth.

Knadcn- - und Kindtt-Anzüg- c zu $2, $3, $4, $5 und $6; kosten 2 ond 83
84, $5 und $6, kosten $2 und $3 mehr in jedem andern Store.

HAe außerordentlich billig.
Feine helle steife Mönncrhütc zu 75c, $1.50 und S2, kosten 50 Cents mehr
in jedem andern Hut Store.
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Echmieöeiserne Slöbren nud
e.FittivqS"

gente far die national 2ur)f ftnfl g.m

Ventil, jne. Maf4tacattUi. tun
TchUuche. Schraubendreher. ZuMtUtun, e?uu

nschlrfsel. Puxu. Schmider?,euge, mTi9m
Stock,- - nd .Dies." .Tteam TtapP Itttl

Kettle Pfd Me. VtziLmIe t too ff
allen,) unb aZt s,ig Jftknte, welch, toi

Verbindung it Damxf, al, nd AasseninrHtV
in Fabriken ober Werküätt gebraucht
&ai,tt netten ans Bestell, tt Dorpfkett .
schnitten.

rcrvioiiT 4fc jrix-r,öo- w

75 und 77 Süd Pennsylvania Straße

Model Clothing Company,
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Um einen

ta lUi TpaKe foiett dieselb ntt
sind und den Raum don drei

Zki! nicht nbnyeizen, Berte nentgelt.
l ich anfzeusulmeu.

Dieftlden bleibe 8 Tage Sehen, tZauen ab
beschränkt eraraeit verde.
Lnj.ig, eiche bis Mittags 1 Uh? sdge.

göea de:den, fladen noch am stlMg: Tsge
Aufnahme.

Gerisngt.
ßerlttifft&O inder im ltr unter 11 Iah
mn, un LZrind der Fertn Stöhle U fitchttn

8a. :8 Alchizan enu in der5keHe ,
itoZtt oifle.

klangt: in gute Zdchen. ZZo. 240 Cß
Vttxttt Ltrasje. , 31

Verlangt wird in gut? WZdchkn, da koche,
attcn und Hügel kann, r. 272 Ttaxi elarsaai. 31j

Verlangt: Öt EchzUendZ, beschnitte haen
ufl o Mtjt wegzuholen litt, hmierlaff Injtiac dei

Bettemann ro. 37 MaffachuseU Ao Arbeit
xrsmxt und billig gethan. 2uj

edt.-D- ,d,ft ?er Fit 25 Pfd. 7'e. W
Vsd.5l.40. Garanttrt ll da beste t
ZLartte. Oute Mehl zu l.2i. 2) Cent!

erde für gut leer FSffer bezahlt,van Veit. öS Nerd Klabama Etraie.

SteUegesuche.
sucht ird Stele eine starken deutsche

ädSkn, da all Ha,rbett errichten kann. Müh
re 735 Oft Z2sjtngts traZe. 23ju

Zu vermkethen.
Z ?,rttbn: Sin schöne aesunde Sa.nthTltd 7 Zum,r. schön , nierichtet im üdöH-lich- en

Staotthe'ie. Brunnen, Sifterne, Rauchhau,
Seallung und Remise. Ist hoch gelegen und ,racht

oll ei gerichtet. Biethe $)S.'0?cr onat. Nach,
frage in der Ossiee d. BK. 3 tu

,erie th en: Front.Zimmer an 1 der 2
Herren. No. 286 Eheftnut Strabe. 21s

, miethe : w schöne, gesunde Wohnung
3 4 gunmern mit allen Bequemlichkeiten in Dr.

Ttftle ßaittrl Block 338 Oft Washington Str. da

Zu verkaufen.
3 erkauf ev: Ein Saiaon vx't gu.er und
schakt l! Srankd'itihalber tu verkausk. Aäbere in
ieCffice.8a. iäi'dt

Zu Verkaufen: Sine gut gehende Bäckerei.
VUther, i der Osftk d. lt. b 50

Der Juni hat sich so weit

gut angelassen.

Noch nie haben wir in einer Saison
so viel Hüte verkauft als in der jetzigen.

Unsere Auswahl ist die größte in der

Stadt, und unsere Preise sind die nie

drigsten.

Bamberger
No. IG OK Washingtoner.

L i
Todes - Anzeige.

Versandte nd Freunden die traurige Rittbet
Un& baz unser gel ebt! richterche.

Maria.
HeAer. konnerftag end u 7 Uhr, t Iter von 2tt

Jahren, S Vonaten und 7 lagen ach lange Leiden
n durch den lod entrissen nurde.
Die Leerdizung ftndet Sonntag Vittag u l Uhr,

,o rrauerhas, o.IN EZelb, Striße au, statt,
oz ergebenft einlade die trauernde Eltern

?rdkand Schröder,
Vatdari Schröder,

geb- - Sutemann.

Ueue Wirthschaft.
De Publikua im Zzemeinen nd f?e,iel den

esohner.., der e&o'ttt dien hiermtt ,r Nachricht,
daß ich mekve neue Wirthschaft an der

Lcke vou Ost Str. und Lincoln: Lane
eröffnet habe.

Vetn, Freunde und Bekannte, somlk lle die e

erden ollen, sind um ihre es. Kundschaft rsucht,

ndel roird mir jederzeit zum ergnüten gereichen,

ft tt frische Bier, best 'garren nd gewilhl
tt EetrZnken auf' ufmerksanflk , bediene.

chtunglrol,

sonn Ldorkarüt.

?SLXIX GARTEN,
Südmeft Ecke Morris und Meridianftr.

Jrledr. Kroeckel, . Eigenthümer.

Sommernathts - Fest!
der

GeTmaniaLoge!(Q.878)K&LofH
am

Montag. 22. Juni 1883.
'

Eintritt 15 Centt.

MttWrll MriMe !
Jb. 37 k 39 Tüo Telavare Sttaße.

'Dat größte, schönste u. attefte Lokal in der Stadt
etrin! aller rt. sowie kalt, Exetsen.-L- or.

tügliche Bedienung.
Die prachtvoll tngeÄchtete Halle steht reinen,
in und Privaten ,ur bhaltang ,on Sällen. Sn,

netten und Versammlungen unter ltberalen dtn
. Lungen zur Verfügung.

Jiiooto Bos, SeschSstsführer.

beuszelt verlangen, dehnt ftch immer
mehr aus. Täglich werden Fabriken ge

schlössen, weil sich die Arbeiter dem Aus-

stände anschließen. DaS Militär ist in
den Kasernen consignirt, um eine aen.
fallstge Wiederholung deS Aufruhrs zu
unterdrücken.

Die Revolution in Peru.
Lima. 13. Juni. General CacereS

befindet sich mit 3.000 Mann in der
Nähe von Lima. Er ist der Armee deS

Gen. ColmaS auSgewichen. Gen. Ca-

cereS hat großen Anhang im Volke, aber
sein Heer ist schlecht organistrt, während
die RegierungStruppen trefflich organistrt
sind. ES muß jedenfalls bald zu einem

EntsckeidungSkampse kommen.

Starb.
Bremerhaven, 18. Juni. Herr

John Rittig. Redakteur des Sonntag.
dlatteS der New Borker StaatSzeituug
starb plötzlich an Bord deS Dampfers deS

norddeutschen Lloyd bei dessen Ankunft.

Ministerkrisis.
R o m . 18. Juni. Signor DepretiS

kündigte in der Deputirtenkammer die

Resignation deS Ministeriums an.

Englische Politik.
L o n d o n, 18 Juni. ES ist nicht un

möglich, daß Gladstone wieder die Zügel
der Regierung übernimmt. SaliSbury
weigert, sich ein Ministerium zu bilden.
wenn ihm die Liberalen nicht ihre volle

Unterstützung gewähren. Die Liberalen
beschlossen, bloß tbeilweise Unterstützung
zu geben, und damit ist SaliSbury nicht

zufrieden.
ES heißt. dß die Königin Lordkhur

chill nicht im Parlamente haben will.'

Gladstone hat heute der Königin das
Siegel des Premierministers übergeben.

Schis?auaeörtcSt,n.

Southampton 18. Jani. An

gekommen : .Fulda" von New Jork.

Marktpreise.
et, an o. . .0t: sto. roth,9.orn No.Z eil MX: gemisch. 4V.
a s r Ro. weih 2Se; gemilcht 3.

g g 6Se.

li 10.00.
HU-Ns- .2i.

chik 9 tt!.Schaltern 6e.
7e.

Seiten ?;.chtnschml X.
eh l amil, 11 03-1- 1.35; ane, $1.501.75;

rtra $3.0013.75.
1 r 11c : i Store 13:.

t t r reamer 20 25ez Datr, ll 15c;
ountr s ine.
Lubn r 9e er M : iuna 15c ver Dk.
ftart siel 43 6j istj.; neue S3.0C

ij.&o per satrci.

Vom Vuslande.
Man schreibt auö Olden

bura, 23. Mai: Gegenwärtig wird unser
Land von einer Räuberbande unsicher
gemacht, welche es namentlsch auf die
Pfarreien abgesehen hat. Zuerst tauch
ten die frechen Gesellen mit geschwärzten
Gesichtern in Bösel auf. Während ei
ner dem im Bett liegenden Pfarrer eine
Pistole vorhielt mit der Drohung, ihn
sofort zu erschießen, wenn er sich rühren
werde, führten die anderen den Raub
aus, der ihnen 200 M. einbrachte. Das
zweite Opfer war der Pfarrer von Hol
dorf. Wieder trat einer, schwarz gefärbt,
an dessen Lager, nud sagte : Seien Sie
ruhig; wir sind zu sieben Mann" und
blieb bei ihm als Wache stehen, bis daS
Verbrechen vollführt war. Gesehen
wurden übrigens in beiden Fällen nur
zwei. Ebenso bei dem dritten Ueberfall,
der an der Pfarrei zu Zetel verübt wurde.
Die Kerle drangen in daS Zimmer wo
der hochbetagte Geistliche mit seiner Gat-ti- n

schlief. Ihm wurde wiederum eine
Pistole mit derTodesdrohung vorgehalten.
Auf die Bemerkung Diebe" antworte
ten die Buben: Wir sind keine Diebe
sondern Räuber". Im Münsterlande
sollen kürzlich ähnliche Attentate an Pfar-reie- n

vorgekommen sein. Jedenfalls
find die Urheber sämmtlicher Räubereien,
die alle in gleicher Weise ausgeführt
wurden, dieselben. Bislang wurde noch
keine Spur der Verbrecher entdeckt.

Die Italiener scheinen
ihre Kulturmission im Sudan nicht allzu
hoch aufzufassen. In Assab wird der
Sklavenhandel nicht nur fortgesetzt, son
dern nimmt sogar noch zu. Der Pie-colo- "

weiß über die Methode, wie der
infame Handel öffentlich betrieben wird,
Folgendes zu melden: Der Capitän
eines Segelschiffes präsentirt sich der Ha
fenbehörde von Assab und verlangt von

lt)r die Erlaubniß, eine Erpedition nach
einem Punkte der arabischen Küste zu
unternehmen, an dem keine Hafenbehörde
besteht, wobei er erklärt, daß es sich nicht
um einen Waarenaustausch, sondern um
Passagiere handelt, Alder el Amahn mit
seiner Familie und seinen vier, fünf oder
sechs Dienern. Die Hafenbebörde,
welche merkt, daß diese Familie und ihre
Diener käufliches Mensöenfleisch sind,

sprechen.

Arbeiten wieder.
PittSburg. 19. Juni. Fünfünd.

zwanzig tztabliffementS haben feit Unter
Zeichnung der Lohnliste den Betrieb wie-d- er

aufgenommen.

Blutige Rache.
T a o l e y. Sa., 10. Juni. Der acht

zehnjährige Wm. Freeman erschoß heute

Timotby HillS. dessen Frau und dessen
Tochter und dann sich selbst aus Rache

dafür, daß Hills Tochter feine Bewer
bung um ihre Hand zurückgewiesen hatt:.

S t xi t e.

South Framingham, Mass.,
19. Juni. Die Arbeiter der Gummi
schubfabrik baden die Arbeit eingestellt.

Wird ihnen sehr unlieb sein.
P a r i S, 19. Juni. Die Dtputirten

tenkammer beschloß mit 296 gegen 120
Stimmen die Befreiung der Priester vom
Militärdienst aufzuheben.

Drahtnachrichten.

Gerechter Wahrspruch.
New York. 18. Juni. ChaS. A.

Vuddenstek, der Bauunternehmer, welcher

angeklagt war, durch fahrlässig! Bauart
den Einsturz eines Gebäudes in der West
32. Straße und dadurch den Tod des
Louis Walter verschuldet zu haben,
wurde heute Abend dkS Todtschlags
schuldig befunden. Recorder Smykh
wird am Montag das Urtheil verkünden.
Vuddenstek. der über daS Verdikt '.ehr
übnrascht schien, wurde näch ben Tombft
gebracht.

Schwere Anklage.
Sprin gf i eld. 18. Juni. Der

Borsitzende des UntersuchungScomitcö
legte dem Camite ein Afsidavit von F. H.

TubbS, Superintendent der Westeru
Union vor. worin derselbe beschwört,'
daß ihn der Repräsentant Baker von
Moultrie Countv zu einer Unterredung
im Leland Hotel eingeladen, und ihm da
bei für $2500 seine Dienste zur Beseiti

gung der .Telegraph Bill angeboten
habe. Davon sollten $5tt) für ihn selbst,
der Rest zur Abtheilung an andere sein.
Baker wurde sofort vor daS Comite ge
.aden. Er erschien und legte den Zeu
geneid ab, stellte aber die Angabe TubbS'
ganz entschieden in Abrede. DaS Eo
mite vertagte sich daraus.

Unabhängige Versammlung.
R ochester. N. ?). IS. Juni. Die

.Jndependent CitizenS Association des
Staates New Nork hielt heute eine Ver.
sammlung. Ungefähr vierzig Delegaten
waren anwesend. Ein Staatecomite
wurde gewählt und Speeche" wurden
gehalten, in denen RoSaell P. Flower,
John Swinburn und Jos. Drerel als
GouvernörSkandidaten genannt wurden.
ES wurde beschlossen, keinen Candidaten
zu nostiniren, der nicht mit den Prinzi
pien der Partei einverstanden ist.

Verfolgung der Heiligen.
Salt Lake. Utah. 18. Juni.

Andrew Smith, eines der ältesten Mit
glieder der Polizei, wurde heute unter
der Anklage der Vielweiberei verhaftet.
Er uroe unter Bürgschaft gestellt, und
seine Frauen und Kinder wurden als
Zeugen festgehalten. ES sind noch an
dere Mitglieder der Polizei Polygam!
sten und sie werden wahrscheinlich Alle

angeklagt werden. Der Disteikts'An
walt hat die Namen von mehr als 400

Polygamisten nebst Zeugen aus seiner
Liste. Letztere sind aufgefordert worden,
am nächsten Montag vor der Grand
Jury zu erscheinen.

Ver Kabl.
Die Cholera.

Madrid, 18 Juni. AuS den Städ-te- n

Murcia, Valencia und Castellon de

Plana wurden für die letzten 24 Stunden
lnSaeiammt 632 neue Erkrankungen und
151 TodeSsälle berichtet. In Madrid
kam eine Erkrankung und sechs TodeS

källe vor.
RtgierungicommissSee empfehlen, daß

die Einimpfung von Cbolerastoff gestat-

tet werde, dieselbe sei harmlos und eS

werde durch dieselbe vielleicht eine Pznik
verhindert.

Grubenunglück.
London, 18 Juni Spätere Nach-richt- en

über da? '
Grubenunglück in

Pendlebury bei Manchester lauten wie

folgt : Es arbeiteten zur Zeit des Un- -

genehmigt, wonach jedes Schiff, welches
aus einem verdächtigen Hafen auSläuft
und für den Passagiertransport bestimmt
ist, in entsprechender Weise für die Jsoli
rung der Cholerakranken eingerichtet sein
muß, ebenso wurde ein Antrag von

Proust, betreffend die Art der Jsolirung
von Cholerakranken an Bord, einstim-mi- g

genehmigt. Hierauf wurde ein An-tra- g

der Subcommissisn verlesen, welche
mtt der Prüfung der specreu für das
Rothe Meer zu treffenden Maßregeln be

auftragt war. Stech diesem Antrage
soll jedes aus dem äußersten Orient kom-men- de

Schiff bei der Ankunft im Rothen
Meere und ,m Suezkanale einer ärztli-
chen Inspektion unterworfen werden.
Wenn das Schiff verseucht ist, sollen die

Pasiagiere ausgeschifft und einer fünf?

tagigen Quarantäne unterzogen werden.
Das Schiff muß desinsicirt, die Kranken
sollen isolirt und einem Arzt übergeben
werden. Die Commission beschloß, die

Frage betreffend die Mekka - Pilger der--

genannten vuvcomm:i;wnzu uverweijen,
die durch die zweiten Delegirten Indiens
und der Türkei verstärkt wird.

JnBremen soll am 10.,11.
und 12. Juni der zwölfte deutsche Gast- -

wnthstag abgehalten werden. Das
Organ dieser Vereinigung, Das Gast-Haus- ",

empfiehlt demselben die Erörte
runa der folgenden Fragen : Wie sind die
vielen fremden, namentlich französischen
Ausdrücke aus der lasthofssprache ;u
entfernen und durch ehrliche deutsche B'e

Zeichnungen ;u ersetzen ? Soll z. Ä.
noch in:m:r das ' scdve deutsche Won
Rasthof durch das sranzojlcye yotet ver-

drängt bleiben und gar das abscheuliche
Hotelier für den biedern Gastwirth oder,
wenn man denn vornehm thun will, für
den Gasthosbesitzer sich festsetzend Müssen
wir noch immer Dejeuners, Diners,
Soupers einnehmen",statt zu frühstücken,
oder zu Mittag und zu Abend zu speisend
Seit der ruhmreichen Wiederaufrichtung
des deutschen Reichs sind vierzehn volle
Jahre verflosien und der deutsche Name
hat in den fernsten Welttheilen einen
guten Klang ; warum sollen wir nun
unsere Muttersprache noch immer so miß-achte- n,

daß wir sie im Verkehr mit un-fer- n

Freunden, den Wirthen wunder-mild- ",

durch eine Menge Brocken aus
fremden Sprachen verwälschen ?

Von einer merkwürdigen
Heilung eines Geistesschwachen berichtet

aedrelandet": Am 23. April befandf der Localdampfer zwischen Kraenan-ge- n

und Christiania auf der Fahrt. An
Bord befand sich ein Herr, welcher gei
steSschwach war und von einem Begleiter
nach einer Heilanstalt in der Nähe der
norwegischen Hauptstadt gebracht wer-de- n

sollte. Als sich der Begleiter einen
Augenblick von dem Herrn abwendete,
stürzte sich der Kranke mit Blitzesschnelle
kopfüber rn das Meer. Man versuchte
sofort, den Dampfer anzuhalten, was
immerhin erst nach einem kurzen Zeit-Verlus- te

geschehen konnte. Inzwischen war
auch schon ein Boot herabgelassen wor-de- n,

welches eiligst der Stelle zuruderte,
an welcher der Unglückliche wieder zum
Vorschein gekommen war. Man wurde
seiner auch wieder habhaft, hatte auch
nicht lange zu suchen, denn er schrie aus
Leibeskräften urn Hilfe. Nachdem man
ihn Wieder aufgefischt und an Vord ge-brac-

ht

hatte, wurde die Neise ohne weite-re- n

Zwischenfall fortgesetzt und der Gei-stesfchwac- he

nach der Anstalt gebracht.
Es vergingen aber nur wenige Wochen,
da kehrte der Kranke,vollständ:g genesen,
zu den Seinigen zurück. Die entsetzliche
Angst, welche er ausgestanden hatte, war
die Ursache geworden, daß die Nacht, die
seinen Geist umfangen hielt, wich. Seine
Krankheit hatte in dem Streben, sich zu
tödten, bestanden; nachdem er aber wirk-lich- e

Todesangst verspürt, war ihm das
Streben veraanaen.

Dle rn den letztenJahren
an der Ahr und am rechten Rheinufer
entdeckten Neblausherde haben glückli
cherweise bisher keine weitere Verbrei-
tung gewonnen. Die seitens der Com
Mission kürzlich vorgenommene Unterfu
chung ergab, daß die angewandten

vollständig von Er-fo- lg

gewesen sind ; es ist indeß mit einer
nochmaligen Desinfection in den im vo-rig- en

Jahre neu erfundenen Herden vor-gegang- en

worden. Behufs Feststellung
etwaiger weiterer Jnfectionen werden im
Laufe des Sommers erneute Untersu-chunge- n

der in der Nachbarschaft der seit-herig- en

Herde belegenen Weinberge statt-

finden. Die Winzer glauben jetzt viel-fac- h,

daß der Ansteckungsgefahr durch ein
kräftiges Düngen der Weinberge vorge-beu- gt

werden könne, sind aber im übri-ge- n

von der Größe der Gefahr noch immer
nicht genügend überzeugt. Das Mosel-th- al

ist zum Glück bis jetzt von der Neb- -

laus noch gänzlich verschont geblieben
und man alaubt dort, in dem Thonschie-- I

Gutpassendcn Frühjahrs-Anzu- g

zu bekommen, wende man sich an

John Barry, . . Merchant Tailoe,
Ao. 29 Virginia Svenue.

ET Jmportirte und einheimische Kleiderstoffe stets an Hand. Zufriedßelkkde LrieU
garantirt. Ansertignng nach neuester Mode.

Wenn Sie den vollen Werth für den Betrag
ihres Geldes vollen, lausen. Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billigen Preisen Hei

JOS. E. H&yS, Ost WaWgton Straße.

Nnfer Mumungs - WcrLauf!
ist don Erfolg begleitet, trotzdem da Geld rar ist. Da, ganze Publikum würdigt tnt&tt
Preise. SBirrtetca solche und ersparen demselben dadurch mancheu Dollar. RachLche
unsere Anizeichnung, welche den jetzigen Verkaufspreis reprSsentirt, nämlich :

KKEüYtfACHTF wiederholt)12345678900Man kanfe keinen Schund, wenn mau unsere seine Waare zu Sußerß niedrige reifen1kau feu kauu und eiue seltene Auswahl hat.
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Ferien-Schul- e

anfangend

Montag, 22. Juni '85.
Schönschreiben. Arithmeiik. Buchhtt:

iung, Striiographie und Type
, , Writing. ,.

Schüler werden für irgend einen der Zweige
des Morgev u. ItS Nachmittags angenommen.

Prof. Crandle, der berühmte Schreiblehrer
leitkt den Unterricht in den Schreibllassen.

Herr Körner, der Prinzipal der Schule hat
eine zwanzigjährige Erfahrung als Lchrer.

Unser Lokal (Vanee Block) ist das hellste und
best dentilirte in der Stadt und kann durch
oen Clevator erreicht werden.

Schüler von 10 Jahren und aufwärts werden

angenommen.
Die Bedingungen sind sehr liberal und so,

daß auch der minder Bemittelte die Schule
benutzen kann.

Eltern sind freundlichst eingeladen ihre Kaa
ben und Madchen wahrend der langen Ferien
in diese Klasse zu schicken.

Näheres in der Office des Kollege Zimmer
68.

E. C. Körner. Eigenth.

Ini'pl8 3t3iisiiic88i Colloffo,
Vance Block, Ecke Washington Str. und

Virginia Aveuue.

tST Benutze den Elevator.

Indianapolis

assee GsMy.
No. 23 Süd Pennsylvania Str.

Um die Zahl unserer Konsumenten ,u Vermehren,
rivrn nur otraBn un Barvarvettea u 25 ttenti

xer u vernqlen und ,ar mu , jjoll lelköhre
Wass,r?kat ? mit t Sh. ,ijede wettere immer l xer Jahr; Badezimmer $i
ahr; Water.Closet,. 3 xer Jahr. Wasser reiner...k. - - fT ? M n mun pn oh uueuainer.

3,ge nahtrer skunft. ukdehnun, der Wasser,
uuung u. i. w-- , ipreqe man in der c(Tc vor.

Indiana Trust & Safe Deposit Co.,

No. 49 Ost Washington Straße.
Jndtanxli. Ind.

Collekttonen. Wechsel auf da uöland. Zinsen
auf Dexosi:en. Aufbewahrung von Werthaeaen- -
JändtN.

A.m Moore,
serboden der Wemoerge einen Scyus' ge-g- en

das Jnsect zu besitzen. In emem
im Gemeindebanne von Poltersdorf
(Kreis Cochem) belegenen Weinberge
glaubte man allerdings, kürzlich die Neb
laus entdeckt zu haben, die sachverftän
dige Untersuchung der verdächtigen Neben
ergab indessen nur das Vorbandensein
der NebschildlauS.

Ueber daSletzteVermächt
niß des Dr. Gustav Nachtigal wird von
Berlin geschrieben : Zwei hübsche Affen
aus Kamerun, tummeln tick iekt im
Aquarium. Sie gehörten Dr. Nachti
gal. Am 8. April sandte er sie an Dr.
Hermes mit der Bitte ab, sie bis zu sei

OJ.-.JI- .t- iTl ers.. ni mim iuucyt u siegen, iucn Vkles, ven
er schon sehr krank mit unsicherer Hand
schrieb, ist wabrsckeinlick sein letzter et.
Wesen. Die Affen sind mit dem Dam
pfer Adler" über Bremen direkt dort

. an
- ..V. r.t t ! r rr

ycivuuiaii uuu moou. itjtz tmt t
ein sogenannter Husarenaffe (Oorcocs-b- ns

collaris"), der andere ist ein selten,
Thier, ein 'ereypitkacus Oepkug
(Schnurrbartaffe) mit blauemGesichtund
gelbem Bart. Eines wehmüthigen Ein
druckes kann man sick beimAnbl'ick d!?si

WeN Wasbingtonstr. T
Deutliche Zahlen. JJLVU

Ms' mm SSmwwel.

EbrliebeS Handeln.
Schutz und Cin Prelö.
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Die vollkommenste und best eingerichtete Brauerei im Staate Jndiana.

eftenöe öev Nev Aorö &tva$Q.Wletzten Vermächtniffes Nachtigall picht
erwehren.


